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1 Al-lgeneine l{inweise zur Statistik* )

1.1 Bund und Länder

Rechtsgrundlage

§ 4 tfr. 1 des Gesetzes über die Finanzsta-
tistik vom B. Juni 196O i.d.F. des änderungs-
gesetzes vom 12. J.uli 19?7 (BGBI. r S. 771).

Tatbestand

Kassennäßige Steuereinnshm6l des Bundes und
der Länder nach Steuerarten uld Verteilung
im Rahmen des Steuerverbulds genäß Grundge-
setz und entsprechender Ausführulgsgesetze.

Periodizität
Honatliche Zusammenstellung und Berichter-
stattung

Kreis der Befragten
Oberfinanzdirektion bzw. Finanzministerien
der Länder - Bundesministerium der Finanzen -
Statl stisches Bundesamt

Gemeinden/ indeverbände

Rechtsgrundlage

§ 4 Nr. 2 des Gesetzes über die tr'inanzsta-
tistik vom B. Juni 1960 i.d.I'. des Änderungs-
gesetzes vom 12. J:uli 19?V (BGBI. f S. ??7).

latbestand
Kassenmäßige Steuereinlahmen der Geroeinden
und Gemeindeverbände/ Gv. nac}r Steuerarten
und Verteilung im Rahmen des Steuerverbunds
gemäß Grund-gesetz und entsprechender Aus-
führungsgesetze.

Periodizität
Vi ertel j ährl j-che Erhebr:lg und Aufbereitung

Kreis der Befragten
Geneinden/Krei-sverwaltungen - Statistische
Landesämter - Statisti-sches Bundesamt

Veröffentlichungen
Stat istisches Bundesamt :

Veröffentlichu-ngen
Bundesanzeiger
Bulfetin des Presse- und fnfor- 1mationsamtes der Bundesregieruag I

Doku-roentation des Blrrdes- f
ministerir:ms d.er Finanzen )

VJiSta
Fachserie 14,
(bis einschl.

viertelj ähr1ich,
j ährlich)

Statistisches Bu-ndesamt :

llochendienst = wöchentlich
WiSta = rnonatl-ich
Fachserie '14, Reihe 4 = vierteljährlich,

j ähr1 i ch
(bis einschl. l97O Fachserj-e L, Reihe 2)
Statistis che trandesämter
Statistische Berichte L la/l = monatlich,

vierteljähr1i-ch

Reihe 4
1976 Fachserie l, Rej-he 2)

Stati sti sche Landesänter

Statistische Berichte L Il/2 = vierteljähr-
lich

*) Ztr }lethodik der Statistik wird auf die
ausführlichen Begri-ffserläutemngen in den
Jahresberichten verwiesen.

monatlich
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Im 2. Vj 1)ll beliefen sich die Steuerein-
nahmen von Bund, Ländern und Gemeind.en/Ge-
mei-ndeverbänden v o r der Steuervertei-
lung auf 68,5 Hrd. DM, d. s. 8,7 Mrd.. DM

oder 17,7 % mebr als im 2. euartal des
Vorjahres. An lastenausgleichsabgaben
(47e miff . DM) kamen ?1 ,6 /o roehr auf a1s
vor Jahresfrist.

Unter den Einzelsteuern erbrachte die
Lohnsteuer iro Berichtsvierteljahr roit
19,7 YIrd. DM wieder das höchste Aufkommen
rhre Mehreinaahmen in Höhe von 2,9 Mrd.DM
oder 16,8 % gegenüber dem 2. Vj ,1!/6 sind
in erster Linie der verbesserten Beschäf-
tigu:egslage und den gestiegenen Arbeit-
nehmerverdiensten zuzuschreiben. Die Ver-
allagun6ssteuern vom Xi_nkornmen entwickel-
ten sich außerordentlich positiv: Der
Aufkommenszuwachs der Körperschafts-
steuer um 1,6 l{rd. DM (77 %) auf J,6 llrd.
DI{, der trotz rückIäufiger Entwicklung
im April und Mai erzielt wurde, resultier
te überwiegend aus der ab 1.1.1977 in
Kraft getretenen Refom und der danit
verbundenen Anpassungen der Vorauszahl_un-
gen. Auch für die um 1,4 Mrd. DM (22,1%)
auf /r8 l{rd. Dfl gestiegenen Einnahnen aus
der veranlagten Einkommensteuer v/aren
Vorauszahlungsanpassungen maßgebend, die
ihre Ursache in der verbesserten Gewinl-
situation hatten. Der kräftige Anstieg
der Kapitalertragsteuer um 42 % auf
858 MilI. DM erklärt sich in wesentlichen
aus den variablen Ausschüttungsteruinen
der Kapital gesellschaften.

Zusrmmen erbrachten die Steuern vom Um-
satz 15,0 Mrd. DM, d. s. 691 t{i11. DM

oder 4,! % melnr aIs vor Jahresfrist. ,Da-
bei kornte die Einfuhmrnsatzsteuer - nach
einer kräftigen Belebung i-m vergleich-
baren Vorjahresvierteljahr (+ 25 o/"1 - ihr
Aufkommen nochnals nfr 5r7 % auf !r! l,Ird.
Dfl steigern; die vor Jahresfrist (nicht
zuletzt wegen d-es hohen Vorsteuärabzugs
an Einfuhrumsatzsteuer) rückIäufige Mehr-
r^Iertsteuer hat sich in Berichtsviertel-
jahr r:m +,7 % auf !,O Mrd. DM erhöht.

An Bund e s s t e u e rn (9,BMrd.DM)
kamen im Berichtszeitraun 7r4 Y,iü-. DM mehr
auf afs im vergleichbaren Vorjahresquartal.
An dieser Zunahme 'braren vor affem die Mehr-
einnahmen aus der MineralöIsteuer (+ 2lO
P1i11. DM oder J,l /o) und aus den ZöIIen
(+ 9l MiI]. DM oder 10,1 %) beteiligt. Die
erhrartete Nachfragedänpfung bei Brannt-
wein - als Folge der vor der Steuerer-
höhung zltm 1.1.1977 Cetätigten Yorrats-
käufe (die in '1 . Vj zu hohen Mehreinnalimen
geführt hatten) - wirkte sich wegen des
Zahlungsaufschubs erst jetzt aus: Die
Branntweinabgaben beliefen sich in 2. Vj

316 %) weni8er als vor Jahresfrist. Stark
rückläufig war auch die ab 1974 stufenweise
abgebaute Ergänzungsabgabe; sie betrug
mit nunmehr nur .noch 60 Mi11. DH weniger
als ein Drittel des entsprechenden Vor-
j ahresbetrages.

Unterden Lande sst euern in
Höhe von J,l YIrd. DH - d. s. 2O2 MilI. DI,I

Or7 %) mehr als im Jahr zuvor - erbrachte
die Kraftfahrzeugsteuer mit '1 ,5 llrd. DH

zwar di.e absolut höchsten Einnahmenr aber
nur ein llehraufkommen von 76 l,li11. DIl
(+ 5,2 o/o). Iie in den letzten fünf Viertel-
jahren ununterbrochen im Steigen begriffene
Vernögensteuer hat in Berichtszeitraum mit
einem Aufkommen von'1,2 Mrd. Dü (+ 28 %)
nochmals einen Höhepunkt emeicht. Ilit
2r1 MilI-. DM unterschritten d.ie Erbschaft -
steuerein:rahmen das infolge des Bundesver-
fassungsgerichtsbeschlusses vom 10. 2.1976
(siehe Jahresberic}rt 1976 Abschn. 1.2,
S. 17) überdurchschnittlich hohe Vorjahres-
ergebnis in 77 %. Stundungen, die in Hin-
blick auf die vorgesehene Erweitemng der
Grunderwerbsteuerbefreiung gewährt worden
Ilaren, 1ießen das Aufkommen aus dieser
Steuer im Berichtsvierteljahr gegenüber
dem 2. Vi 1976 vm 15,9 % auf 15, Mi11. DIl
zurückgehen. Die Biersteuereinnahmen
(127 YilL. DM) stagnierten praktisch
(- o,7 %) .

2.1 Steuern im 2. vi 1977

2 Steuerhaushal-t
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Mit 8,O llrd. Dll haben die G e n e i n -
d e s t e u e r n im Berichtsviertel--
jahr das vergleichbare Vorjahresergebnis
un 949 Mi]l. DM oder 1J,4 % überschrit-
ten. l,Ieit über die Hälfte dieses Hehr-
aufkommens (775 nilr.. DM) entfiel" auf die
Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital,
di-e sich gegenüber dem 2. Vj 1976 um 16,1 %

auf !,6 Hrd. DM erhöht hat. An Lohnsummen-
steuer ginBen 796 MiIl. DM (+ 7,1 /o) eir.
\,Iährend im Zuwachs der Grundsteuer B um

1712 % auf 1,2 Mrd. DM immer noch die Aus-
wirkungen d-er Grr-rndsteuerreform zum Aus-
dn:.ck karoen, schlugen sich im Rückgang des
Zuschlags zur Grunderwerbsteuer um fast
10 % auf 226 ylll-l. DM die bereits erwähn-
ten Stundungen deutlich nieder. (Zu-
sarnmen beli-efen sich d-ie staatlichen und
geneindlichen Steuern vom Grundbesitzwechsef
auf 781 Mi11. DM; sie lagen damit un
54 I1i11. DM oder 1214 % unter dem ver-
glej-chbaren Vorjahresergebnis). Aus der
Grundsteuer A flossen den Gemeinden
117 ylill. DI{ (+ 0,6 %) zr. Al1e übrigen
Gemeindesteuern ergaben zusarnmen 129 YiLl.
Dtt (+ 2,9 %).

Zuwachs der Steuereinnahmen des Bundes
(gegen + 16,5 % bei aen Ländern) ist auf
drei Faktoren zurückzuführen: Auf die (ver-
glichen mit den Landessteuern) weniger
günstige Entwicklung der Bundessteuern,
auf das im Steuerhaushal-t des Bundes rela-
tiv geringere Gewicht der Einkommen- ultd
Körperschaftsteuerbeteiligung sowie auf
die EG-Abfühnrngen.

Hit 10,0 Mrd. DM standen den G e m e i n-
d e n / G ene indeve rb änden
(einschl-. kommu:aaler Bereich der Stadt-
staaten) um 1,2 ürd. DM odet 1j,1 % }rö]nere
Steuereinnahmen zur Verfügung als in 2. .Vj
1976. l,lon den Gesamteinnahmen entfielen :

4,4 Mrd. DM (d.. s. ebenfalls + 17,1 %) atf
die um die Gewerbesteuerumlage gekürzten
Gewerbesteuern, die sich nicht ganz so
stark erhöht haben wie das Gewerbesteuer-
aufkommen vor der Verteilung (+ 15rO %).
Ursache hierfür ist, daß die an Bund und
Länder abgeführte Gewerbesteuerumlage
iro Berichtszeitrauro wieder relativ kräftig
gestiegen ist, und zlrar um rd. ein Fiinftel
auf 2,0 Hrd. nM. Der den Gemelnden in Aus-
tausch gegen die staatl-iche Gewerbesteuer-
beteili-gung zustehende Gemeindeanteil an
der Einkommensteuer belief sich auf 4r0 llrd.
DM (+ 15,4 %); der kommu-naIe Bereich er-
zielte nithin einen Gewinn von 2,0 Mrd. DIl
(+ 208 Mi11. Dl'l) aus dem Steuerverbund
nach der Gemeindefinanzreform. AIle übrigen
Gemeindesteuern erbrachten 1,6 I{rd. DM

(+ 11? MiI]. DI{), von denen der größte
Teil auf Grundsteuer B (72 %) entfielen.

2.2 Steuern im 1. Hi 1977

In '1. Hj 1977 kamen Steuern in Höhe von
1r7,9 }Ird" DI"I auf , d. s. 16,6 Mrd. DH

od.er ltr| % mehr als vor Jahresfrist. Mit
!612 llrd. Dl{r (+ 12,7 Mrd. DM oder 15,2 %)
bil-deten die Geneinschaftsteuern im Sinne
des Art. 105 GG rd. zwei Drittel dieses
kassennäßigen Gesamtaufkonmens ; allein
65,0 l1rd. DH entfielen auf die Einkommen-
und Körperschaftsteuer.

lig lunehne der Lohnsteuer w 5r2 }lrd. nH
(+ 15,1 %) auf rd. 40 Mrd. DM ist ebenso
wie im 2. Vi 1977 den erhöhten Tarif- und
Effektiwerdiensten sowie dem Abbau der
Kurzarbeit zuzuschreiben. Hinzu kommt, daß

ImZuge der S t eue rve rt e i -
1 ., o g 1) partizipierten die E u r o -
päischen Gemeinschaf -
t e n im Berichtsvierteljahr mit 2rB %

an den d.eutschen Steuereinlrr,ru.2) Von dem

absoluten Betrag in Höhe von 1,! Ilrd. DM,

der um 1711 % über dero Vorjahresergebnis
1ag, entfi-el je n::ld die Hä1fte auf Zö1Ie
(+ 9,6 %) .trrd Umsatzsteuer (+ 17,2 %).

Nach der Steuerverteilung verbleiben dem

B u n d 77,)l1rd. DMr:-ndden Län-
d e r n (einsehl. staatlicher Bereich
der Stadtstaaten) 2Jr4 lYlrd. DI1 an Steuern.
Der nit + 11,7 % verhältnisnäßig schwächere

'1 ) fnfolBe zeitli-cher Uberschneidungen, von
denen aus abrechnungstechnischen Gründen
das 1. und 4. Vierteljahr besonders be-
troffen sind, weichen die Steuereinnahmen
n a c h der Steuerverteih:-r:.g von der
Sr:mme der im gleichen Zeitabschnitt aufge-
kommenen Einzelsteuern (Steuereinnahmen
v o r der Steuerverteilung) mehr oder
weniger stark ab. - 2) Ab 1.1.1975 führen
die Hitgliedstaaten den EG die (außer
Agrarabschöpfung und ZöIlen) erforderl-ichen
eigenen }littet aufgmnd einer Übergangs-.
re gelung (Bruttoso zialprodultsschlüs sels )zu. Die Zahlungen werd-en aus dem Umsatz-
steueranteil des Bundes geleistet.
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die das Aufkommen schmälernden Zahlungen
an Lohnsteuerjahresausgleich nur wenig
höher ularen afs im gleichen Vorjahreszeit-
raum. Der Aufkornmenszuwachs bei der veran-
lagten Einkommensteuer um '19,6 % au.f
16,5 Mrd. DM und bei der Köperschaftsteuer
uro 6O,7 % auf 7,2 Ylrd. Dfl ist It. Bundes-
ninisterium der Finanzen außer durch die
verbesserte Gewinrlsituation und die An-
passung der Vorauszahlungsbeträge durch
den Rückgang der aus dem Aufkommen ge-
währten Investitionszulagen bedingt. Bei
der Körperschaftsteuer, deren Steigerung
im gesamten Hatbjahreszeitraum etwas
flacher a1s im 2. Yi 1977 verlief, kamen
außerdem die bereits erwähaten Reformmaß-
nahmen zur Auswirkung. Das gesamte Umsatz-
steueraufkonmen betrug 11,2 llrd. DM

(+ 1,5 t{rd. DM oder 5,J /o), wobei sich
die beiden Umsatzsteuerkomponenten unter-
schiedlich entwickelten: Die Ei_nfuhrunsatz-
steuer (1'1 ,6 Mrd. DM) nahn um 8,/ %, dj_e
Umsatzsteuer (19,6 Mrd. DM) dagegen nur um

1,1 % za.

ZumAufkommen an B u n d e s s t e u e r n
das im Berichtshalbjahr 18,7 Mrd. Dll er-
rei-chte, trLlgen allein die Einnahmen aus
Zö11en, aus Tabak- u:r.d Mineralölsteuer so-
wie aus Branntweinabgaben mit zusa.mmen
16,0 Mrd. DM rd. 87 % bej-. Wegen der stark
divergierenden Einnahnenentwickl-ung der
Branntweinaligaben in 2. Vj und 1. Hi 1977
gegenüber den jeweils vergleichbaren Vor-
jahreszeitraun (- 7,6 % bzw. + 18,5 %)
wird auf die Ausführuag in Abschaitt 2.1
dieses Berichtes verwiesen. Die recht
unterschiedliche Aufkommenszunahme der
fabaksteuer in diesen beiden Berichtszeit-
räumen (2. Vj 1977 + 2,5 %,.1. Hj + 7,O %)
hän6t damit zusammen, daß sich in 1. Vj
1977 die Mehreinaahmen aus Vorratskäufen
(die aro Jahresende in Hinbl-ick auf die
Tariferhöhung zu-m 1.1.1977 getätigt worden
sind) r-r-nd. die Kasseneingänge aufgrund. der
höheren Steuersätze sr.umierten (+ l1r6 %),
während sich irn Aufkomrnen des 2. Vj der
rückläufige Verbrauch auswirkte.

Die Lande s s t eue r.n beliefen
sich i-n 1. Hi 1977 attf 1,4 Mrd. DII, d. s.
erO uiIl. DM oder 9,4 % mehr als vor
Jahresfrist. Von den Mehreinnahmen ent-
fielen allein ,6, I1Lll. DM auf die Ver-

mögensteuer, deren Aufkommen roit 2r] Mrd..DM
um fast ej-n Drittel über dem ver6leichbaren
Vorjahresergebnis lag - eine tr'o1ge der
immer noch hohen Nachzahl-ungen aufgrund
der Vermögensteuerhauptveranlagung zum
1.1.1974. Auf die Kraftfahrzeugsteuer ent-
fielen j,l YIrd. tM (+ 4,J /o). Das Aufkomrnen
aus der staatfichen Grunderwerbsteuer blieb
infolge des ab Yai 1977 einsetzenden kassen-
näßigen Rückgangs im 1. Hj i977 (75O lYlill.
Dll) um knapp 4 % unter dem Ergebnis des
1. Hj 1976. An Erbschaftsteuer kamen 17,4%,
an Biersteuer 1,1 % weni-ger auf a1s im ent-
sprechenden Vorj ahresabschnitt.

Das Aufkommen aus G e m e i n d e -
s t e u e r n hat i-m 1. Hj 1977 un
2,2 }lrd. DM oder 1r,7 % auf 16,0 Mrd. DM

zugenommen. Nicht nur beim Gesamtaufkonmen,
sondern auch bei den einzefnen konmunalen
Steuerarten 1ag die Zuwachsquote gegenüber
dem jeweils vergleichbaren Vorjahreszeit-
raun im 1. Hi 1977 durchweg höher als im
2. Yi 197?. Besonders ausgeprägt war diese
unterschied-liche Entwicklung - aus den be-
reits dargelegten Gründen - beim Zuschlag
zur Grurrderwerbsteuer, der i-m 1. Hi 1977
nit 497 IIiIl. DH nur wenig über dem ver-
gleichbaren Vorjahresbetrag 1ag; einschl.
des.staatlichen Anteifs gingen von Jenuar
bis Juni 1977 t-nsgesant 847 I1i11. DIl
(- 1,O %) Steuern vom Grundbesitzwechsel
ein. An Gewerbesteuern kamen'12,7 Mrd. DM

auf (d. s. 1,9 Mrd.. DI"I oder 17,1 % mellr
al-s vor Jahresfrist), von denen 1'1 ,O Mrd.DM
(+ '1814 %) auf Gewerbesteuer nach Ertrag
und Kapital und 1,/ Mrd. DM (+ 9,1 %) auf
lohnsu-mmensteuer entfielen. Die Einnahmen
aus Gn-rndsteuer B (2,7 }lrd. DM) überschrit-
ten das vergleichbare Aufkornmen im Vorjahr
un 288 Mi1l. DM oder 14,J /o.

Von den gesamten Steuereinlahmen nach der
Verteilung, die sich im 1. Hj 1977 aut

4\IJJrJ llrd. DM'/ beliefen, flossen den
Europäischen Gemein-
schaf teL 1,8 Mrd.DI"loder2,8%
zu. Die f,unahms der den EG zustehenden
Anteile um insgesant 871 Mill. nM (+ 70 %)
ist insbesondere auf die Steigerung der
Umsatzsteuerbeteiligung um 62 % atf 1,9 Mrd.
DM zurückzuführen, die allerdings vor dem
Hintergrund der relativ niedrigen Abfüh-

-7-
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rungen in der 1. Jahreshäl,fte 19?6 gesehen
werden muß.

Im 1. Hj lagen die dero B u n d verblie-
benen Steuereinnahmen in Höhe von 65,8 Mrd.
DM urn 11 ,O % über dem Stand des 'i . Hj 19??.
Die relativ stärkere Einnahmesteigerung
der L ä n d e r (einschI. staatl-icher
Bereich der Stadtstaaten) um 1!,8 % auf
46,8 l'lrd. DM sind auf die in Abschnitt 2.'1
bereits erwähnten Gründe zurückzuführen.

Den Gemeinde n/ Geme inde -
v e r b ä n d e n einschl. kommunaler
Berei-ch der Star!,tstaaten) flossen im 1. Hj
1977 Stetereinnah.nien in Höhe von 1B,B llrd.
DM zu, was einer Zunahne w 2rJ Mrd. DH

gegenüber der 1. Vorjahreshälfte ent-
spricht; mit + 1412 % Iag ihre relative
Zunahme zwischen der des Bundes und der
Länder. An Gewerbesteuern standen den Ge-
meinden (nach Abzug der Gewerbesteuerumlage)
1O,J Mrd. DM (+ 14,J /o) zur Verfügung, an
Einnabmen aus dem Gemeindeanteil an der
Einkommensteuer )rJ llrd. DI'I (+ 1rr9 %).
Motz der in Berichtszeitraum sehr kräf-
tigen Zunahne der an Buld und länder ab-

geführten Gewerbesteuerurnlage u-m 555 MilI.
DM (+ 29 %) aü 2,! Mrd. DM erzielte der
geneindliche Bereich aus dem Austausch Ge-
werbesteuerr:mlage - Beteiligung an der ,staatlichen Lohn- und Einkommensteuer
einen Einnahmegewinn in Höhe von 2,! Mrd.
DM, der den vergleichbaren Vorjahressaldo
w 175 Mil]. DM od.er 6,) % ibertraf .

In dem Überblick über die Steuerverteilung
zwischen den Gebietskörperschaften sind
die vom Bund an finanzschwache Länder in
Höhe von 1 r5 % des Umsatzsteueraufkommens
geleisteten Ergänzungszuweisungen, die
sich im 2. Yj 1977 aut 221 MiI1. DM, in
1. Hi 1977 a.uf 467 Mi1]. DM beliefen,
nlcht enthalten. Ebenfalls unberücksich-
tigt blieb die Abführung von 25 % d,es

Vermögensteueraufkonmens der Länder an den
Lastenausgleichsfonds aufgnrnd von § 6
Abs. 2 LAG sowie die teilweise oder
vöIlige tfberl-assung von Steuererträgen
seitens der Länder an die Geneinden im
Rahmen des konrnunalen tr'inanzausgleichs.
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2. vi 1977 2. Vl 19?6

MiII . DII

) Zusannenfassentle_Ubers:LqIrten

,.1 Kassennäßi-se Steuereinnahroen v o.r der Steuerver te i Iuns

Steuereinnahmen
Steuerart

Steuereinnahmen insgesant . .. . .

Geneinschaftsteuern nach Art. 106 Ab6. li (iG .
Lohns teuer
Veranlagte Einkonnensteuer ..
Kapi taler trags t euer
Körperschafts teuer
Unsatzsteuer
Einfuhrurosetzsteuer .....

Buatlessteuern (einschI. E0-Anteile)
Ge se11 echaftgteuer
Börsenumsatzsteuer .

Vers icherungsteuer
Wechselsteuer . ..
ZöIIe unct Verbrauchsteuern (ohne Biersteuer) ...

Veränrlerung

58 485,8 6o 228,1 + B z5?,? + 1r,?

45 889,8
19 689,5
7 752,3

852 ,5
t 64o,j
9 O44,2
5 go5,g

9 815,0
55,O
31 ,7

114,8
5g, g

9101,0
1O12t6
2 168,6

151,5
2?,4

?41 ,6
88'7

4 645,6
65,1
59,6
.or1

7 723,1
1 1?4 tO

2r1 tO
154,9

I 51?,5
)qn n

218,0
122,?

45 14

8 ot?,8
112 t5

1 1?9,6 ,

5 594,5
795,7
226J
129 t2

40 11? J
16 855J
6118,8

504, 5
2 059,?
8 5?t,6
5 58?,4

+ 6 7?215
+ z 814,4
+ 1 41rt5
+ 25219
+ 1 58016
+ 772,6
+ 318§

+ 1619
+ 15,8
+ 22t7
+ 41 ,8
+ ?6,?
+ 4r3
+ 5t?

zö1le ('too fi)

g 500,9
4? ,9
10 tg

293,5
62,5

8 882,5
g2o to

2 31Ot5
127,o
zzo,J I t

?69,3
7? ,5

4 r95,4
51 ,9

188,5
0r1

? o89,1
111 t8

1 O42,0
4 819,9

?18,9
251 ,O
125 t6

+ ,34,1
a ?rj
+ 2t8
+ 11 ,2
+ 5r4
+ 415,4
+ 9216
+ 58,0
+ 2614
_ 616

- ZTrz
+ 11 t2
+ 25Ot2
+ 11 t2
- 128 tg
+ Or'l

+ 2O2t4
+ 254,1

- 11414

- 29,2
+ 7514
+ 2116

+ 18t5
0r9

+ 12,8

24,?
316

+ 3r5
+ 1419

+ 9r1
+ '1'l,o

+ 1Or2

+ 4,?
+ 10t1
+ 2r5
+ 8,1
- 19,3
- 116
+ 1415
+ 5t?
+ 20,8
- 58,4
+ 66J

fabaksteuer
Kaffee steuer
Zuckersteuer
Branntwe inabgaben
Schaumreinsteuer .

Mineralölsteuer ..
Sonstige Verbrauchsteuern 1 )

Ergänzungsabgabe ... .. . .: . . ,. .

Sonstige Bunclessteuern 2) ....

Landessteuern .........
Vernögensteuer .. .

Erbschaftsteuer ,.
Crunclerwerbsteuer .

Kraftfahrzeugsteuen
Rennrett- uncl Lotteriesteuer ...

clarunter Lotteriesteuer ...'..
Biersteuer . . ..
Sonstige Landessteuern ])

Gemeindesteuern .. ',;i
Grunrleteuer A (Laucl- unil Foratryirtschaft)
Grundsteuer B (§onatige Grundetücke)
Gererbesteuer nach Ertrag und Kapltal
Lohneunoens teuer

Sonstige Steuern untl steu€rähnliche Einnahnen . ..

t 520,7
o{o o

765,4
184,0

1 46i ,2
214,1
lgg t5
721 ,6

12 16

+ 5t7
+ Z?t6
- ,6,8
- 15,9
+ 5r2
+ 10r1
+ 9r1
_ Or3
+ 19n4

+ 1114
+ 016

+ 1112

+ 16tl
+ 7r7
- 9r8
+ 2r9

+

+

+

+
+

+

948,?
o17

1r? ,6
??4,6
55,9

) Slehe Tab. 1, Ifd. Nr. 9, 28 und 29. - r) Siehe Tab. '1'
und J.1) Siehe fab. 1, 1fil. Nr. 18, 22, 2r, 24 untl 25. - 2

1frt. Nr. 40 und 4e. - 4) slehe Tab. 2' 1fd. Nr' '1' 2

-9-



/z Zusanpenfassende übersichten

J.2 Kassennäßieie Steuereinnahnen n .a c h tler Steuervertellg4g

S te uere innahroen

Steuerart Veränclerung

fi

.Steuere innahrnen insge samt

EG-Anteile an ZöIl,en
EG-Anteile Umsatzsteuer
Steuereinnahmen cles Buncles . .... .

Sunclessteuern (ohne EG-Anteile )
Anteil an:
Loh:r- untl veranlagter Einkommensteuer
Kapitalertrag- uncl Körperschaf ts teuer
Unsatzsteuern .

Gewerbe s teuerunlage

Steuereinnahmen cler Länder
Landessteuern . .. .

Anteil an:
Lohn- una veranlagter Einkomnensteuer
Kapitalertrag- und Körperschaftsteuer
Ilmsatz s teue rn
Gewerbe s te uerutrl-age

Es entfallen aufr
Stadtstaaten ....
Länder ohne Stadtstaaten .. .. . .

Steuereinnahmen der Geneinden ..
Gewerbesteuern (1oo #)
Gewerbesteuerrrmlage (lusgale) ....
Gewerbesteuern (netto )

Gemeindeanteil an der Lohn- unrl veraniagten
Einkommensteuer ..

ü-brige Genein<Iesteuern ..

Es entfal"len auf :

Stacltstaaten
Geneinrlen/Gv

Kreisfreie Städte .

Kreisangehörige Geneinden zusanmen ..
nit 10 000 uncl nehr Einwohnern ....
rnit wenS-ger a1s 10 000 Einwohnern

Landkreise

+ 85,0
+ 11314
+ , 492,1
+ 248,1

+ 916
+ 1712

+ 11 ,7
* 2r9

11 8OO,O

2 248,9
g 405,0
1 AO1 ,7

9 9?1,4
I 112,2
g o51 ,5

844,3

+ I 826,6
+ 916 t?
+ 343,5
+ 15?,4

+ 18.,
+ 58,8
+ lr\
+ 18,5

68 525,J 60 439,1 +8t86,2 + 13,5

982,1
91o,6

13 
'o8,58 852,9

2t 408,1
7 72r,1

11 BOO,O

2 248,9
4 674,6
I OOl t7

1 go5,g
21 5O2t4

t 997 ,O
I 64? ,?

996,1
acn )

29 816,2
8 504,8

20 O9O,9

1 520,7

i 6jop
18 450,0

1463,5
1 510,4

+ , 117,3
+ 2O2r4

+ 2?5 tO
.+7o42J

+ 1615

+ 5r7

+ 16t9
+ 1615

o o?z L

1 112t2
4 420,1

844,1

+ I 826,6
+ 916J
+ 214,1
+ 15? t4

+ 18J
+ 68r8
+ 4,8
+ 18,5

10 015,8
6 19o,2
2 O19 t1
4 3?1 ,j

8 858,5
5 558,8
I 694 to
I 854,8

+ 1 157,2
+ 8r1 t4
+ 125 tl
+ 5O5,3

+ 1311

+ 15tO
+ 19tz
+ 1111

+ 511,5
+ 117 r1

+ 1'5t\
+ ?fi

880,8
g 115,0
4 oz? ,?
4 966,5
3 111,1
I 535,4

140, 8

805,5
8 o51,1
1 596,8
L)onz
2 854t4
I 442§

aqo nt//lv

+ 75,1
+ 1 081,8
+ 41o,9
+ 669 t2
+ 4?6,?
+ 1)2,4
- 18G

+ 9r4
+ 1rt4
+ 12tO
+ 1J16

+ 16J
+ 17,'
- 11,4

+

2. vi 1977 2. vi 19?6

Mi}I . DU

Außerclern Las tenausgle ichsabgaben
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c innahmen v teuerverte il,ung

Vi. e rtel-
jahr

Gemein-
schaft-
s teuern

Bundes-
steuern

(einschl.
EG-Anteile )

Land.e s -
s teuern

Gene inde -
steuern insge samt Länder

J Zusammenfassende Ubersichten
).).Kassennäßige steuereinnahmen de,s lln*es, der Länder und der Gerneirrden

nach l,andern
,"rrr. *

8 o3?,8
? 089,1

58 485,8
60 228,1

er
teil entf

2, 4o8J
20 O9Ot9

Gemeinden

10 015,8
8 858,6

45 889,8
40 11?,1

I 148 t5
1 177 t2

4 228,4
, l5rto

11 991,4
12 1O2,7

4 689,1
4 020,5

2 015,?
1 ?8212

? 896,9
6 92o,6

7 41?tO

6 158,0

622rB
5O7 t2

1 191 tO
2 84o t5

7O0rO
49o,?

g 815,0
9 5OO,9

122r1
14? ,5

419,4
56? ,5

2 goo t1
2 54?,9

1 721,1
1 520,7

115t8
105 t5

15o,4
29? ,4

1 015,7
979,7

at< <

312,6

r-
land

Bund.esgebiet 2. /??
2./?6

Schle swig-Ho1 ste in 2. /7?
2./76

Niedersachsen , 2./??
2./?6

Nordrhein-Ilestfalen .. 2./??
2./?6

Eessen . .. 2./??
2. /?5

Rhe inland-PfaI z 2. /??
2. /?6

Saden-Württenberg .... 2./z?
2./?6

Bayern 2./??
2./?6

Saarlantl . .. 2./??
2./?6

Eamburg .... 2./??
2. /?6

44, 4
48,2

1 219 t2
1 lgrto

149,1
142,8

251 t6
))z o

Szzrz
660,9

2153,2
2 059,5

1 838 t9
1 654,2

8?8,1
??4,4

2 459,5
2 O?2t6

6 469,0
5 622,1

2 
'28t91 942t5

I 21212
1O72t1

1?51,4
, 27o t1

111 t8

1 0?1,4
9o4,0

2 92O t9
2 54411

o77 n

gog,8

515,4
442,9

1 5?8 tO
I 171,7

1 615 t4
I 452,2

146 §
114 t6

460,5
411 ,9

271 ,1
248,8

5 82o,1
4 528,8

20 28Ot1

17 889 tB

278,?
258,4

869,2
855,1

772,o
?91,8

71,\
40,o

2 652t5
2 495,4

2?6,8
254 t2

1 12416
1 0?g t4

191 ,8
218 t5

?36,9
?2815

439,5
379,1

1271,7
1 OgO t1

1 2?O,4
1152t7

6 24?,?
5 543,1

2 905,7
2 6r8t4

1o 6o4J
9 42?,5

10 OTjtO
8 7t4,6

466 t1
461,5

564,5
561 ,t

658,6
610 tz

4 olt,8
t t88,o

62

774
?64/ze

/zz
/ze

61 ,9
54,1

219 16

180,5

124 t4
132 t6

115 15

81,5

186,8
115,9

4)7 0

126 tl

264,1
zt+? ,8

811,?
684,?

6 449,9
5 851,5

1 1O5 t1
94o t?

369,1
118.2

291 ,3
29? ,8

qno q
,v / , )

792,4
2

c
Berlin (Weet)

-ll-
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J ZusaE$enfaseende Übersichten

,.4 Kassenuäßige Steuereinnahnen v o .r der Steuerverteilung

Steuereinnahnen

Steuerart Veränclerung

Steuereinnahmen insgesamt ....

Gemeinschaftsteuern nach Art. 106 Abs. f GG

Lohnsteuer
Veranlagte Einkonmensteuer ..
Kapi talertrags teuer
Körperschaftsteuer . ..
Umsatzsteuer
Einfuhrumsatz steuer

Buntlessteuern (einschI. EG-Anteile)
Ge se11 schaft steuer
lörsenumsat z steuer
Versicherungsteuer ...
Wechselsteuer . ..
Zöl-Ie uncl Verbrauchsteuern (ohne Biersteuer)

zötte (1oo fi)
Tabaksteuer .. .

Kaffeesteuer ...
Zuckersteuer
Brann tweinabgaben
Schaumweinsteuer .

Mineralölsteuer ..
Sonstige Verbrauchsteuern

Ergänzungsabgabe .
,lSonstige Bunrlessteuern -' .

1)

Land,essteuern ......'..
Vernögensteuer ,.....
Erbschaftsteuer ..
Grurderrerbsteuer .

Kraftfahr z eugs t eue r
Rennwett- und Lotteriesteuer ....

darunter Lotteriesteuer ......'
Biersteuer......
Sonstige Landessteuern 7)

Geneindesteuern ..
Grundsteuer A (Lantl- uncl Forstvirtschaft) 4)

Gruncleteuer B (Sonstite Grundstücke)
Gererbesteuer nach Ertrag untl Kapital

Zuschlag zur Grunclerwerbsteuer
Sonstige Steuern und steuerähnliche Einnahmen " '

117 925,' 121 35?,9 + 16 56?,? + 1rt7

96 2o1,6
19 ?o4,o
16 545,6

a qoq z

7 197 tO
19 589,9
11 56918

+ 12 fO2r2
+ 5 211 ,O
+ 2 711 ,2
+ 517,2
+ 2 ?06,1
+ 626,1
+ 928J

81 499,4
14 490,9
E 814,4
1 078,1
4 490,7

18 9613
10 641 t4

1? 26? t8
119 r5
?4,4

699,4
124,2

15 88?,5
1 804,4
1 869,8

655,1
62,4

1 72? ,3
207 tt

? 443,2
1t? t8
16r,1

or4

11 8O2t5
2OB,O

1 981 ,6
o ,o, L

15?214
492,2
255,9

+ 15 12

+ 15t1
+ 19t6
1 48,0
+ 6ott
+ 1rt
+ 8,?

18 
'25,?10? t4
61,o

?64,5
116,9

l, noo q

1 971 ,3
4 119,6

7oo,9
58,3

2 046t2
217 tO

? 84iJ
124J
151,9

+ 611
_ 10r.1

- 1514
+ 9t5
+ 10t2
+ ?,6
+ 9tt
+ 7ro
+ ?tO
_ 616
+ 18J
+ 4,?
+ 5r4
.| )rö
- 5?,6
+ '10t5

+ 1 O57r9
_ 12tO
_ 11 ,5
+ 56t1
+ 1217

+ 1211 ,9
+ 16? tO

+ 269 t8
+ 4516
_ 4,.1

+ 118,9
* 9r7
+ ,98J
* 619

- 2O9 t4
- OrO

? 428 t1
2 74118

458,7
15o,O

3 O55,6
498,3
425,j
605,6
116,9

6 ?88,2
1 779,1

529,2
164,2

2 922 t9
459,6
194,9
615,9
117 t4

640,1
564,?

7O 19

14,2
1r2,7
18,7
30 r4
1Or4

o15

+ 9t4
+ 11 ,7
- 1714

- 1r9
+ 4r5
+ 8,4
+ 717

_ Or4

15 969,9
211 15

2 259,?
11 OO2r9

1 ?14,8
49? ,5
2?1,6

+ 2 16?t4
+ 1r5
+ 2881 1

+ I ?1Ot5
+ 142t4
+ 5r2
+ 1?tg

+ 15,7
+ 1'7
+ 14t5
+ 18,4

+

+

+

+

+

+

+.

+

9r1
111
6rg

,) t** *b. 1, Ifal. Nr. 18,2?, 21 ,24^uncl 26. - » Siehe Tab. 1' lfdl' Nr' 9' 28 uad 29' - t) siehe Tab' 1'

iial-rl". ao-"na'az. - 4) siehe Tab' 2, lfd' Nr''1 ' 2 und l'

-12-
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J Zusarnnenfassende Übersichten
aq Kassennäßige Steuere innahmen n a c h der §teuerverteilung

Steuereinnahmen

Steuerart Veränderung

fi

Steuereinnahnen insgesa^et ....

EG-Anteile an Zöl1en . . .. .

EG-Anteile Umsatzsteuer ..
Steuereinnahnen des Sunrles

Bunclessteuern (ohne EG-Anteil-e) .....
Anteil an:
Lohn- und veranlagter Einkoomensteuer
Kapitalertrag- und Körperschaftsteuer
Umsatzsteuern
Gewerbe s teuerrmlage

Steuereinnahmen der Länaler ..
Landessteuern .. . .

AnteiI an3

Lohn- und veranlagter Einkomnensteuer
Kapitalertrag- unal Körperschaf tsteuer
Unsatzsteuern .

Gererbe steuerumlage

Es entfallen auf:
Stadtstaaten
Länder ohne Stadtstaaten .. .

Steuereinnahnen der Gemeintlen

Gewerbesteuern (1oo S)
Gewerbesteuerr.nlage (Ausgabe )
Gewerbesteuern (netto)
Genei.ndeanteil an cler Lohn- und veranlagten
Einkororoensteu€r . r

Übrige Geneindesteuern .. . . ..

Es entfallen auf:
Stacltstaaten
Geneinclen/Gv

Kreisfreie Städte
Kreisangehörige Geneinden zusatnmen

nit 10 000 und mehr Einwohr€rD ..
nit weniger als 1O 000 Einwohnern

Landkreise

115 262,6 119 099,8 + 16 16?,8 + 13,6

1 g14t4
1 869,1

65 8o1,5
16 411 J

+ 155,1
+ ?1? ,4
+ 6 544,,
+ 902,8

+ B,B
+ olr)
+ 11,0
+ 5,8

+ 16r4
+ 57,9
+ 'lr8
+ 2)14

24 18?,1
4 396,1

19 611G
1 1?516

46 84?,o
? 428,1

3 ?58,2
41 o88,?

18 815,6
12 ?17,6
2 451,5

10 266,2

5 117,1
t 25212

i "co /r

1 151 t6
qo rE? ?

15 5o8J

20 779,9
2 ?84,4

19 276tO

9O8,5

4o 418,6
6 ?88,2

20 7?9,9
2 ?84t4
9 1?? t6

go9,5

1 269,0
,? 169,6

+ 7 4o?t4
+ 1611t?
+ 355,2
+ 26?,1

+ 489,2
+ 5 919,1

?30,4
114,5

+ 15,O
+ 1519

+ 5 408,1
+ 540,1

+ 1518
+ 9r4

24 18?,3
4 196,1
9 659,5
1 1?516

+ 1 4O?t4
+ 161117
+ 48'l ,9
+ 26?,1

+ 1614
+ 57,9
+ 5r1
+ 2914

16 4g2tg
10 854,8
1 896 t1
g 969,5

+ 2 7421?
+ 1 85218
+ 555 11

+ 1297t7

+ 14t2
+ 1lr1
+ 29r7
+ 14,5

4 586,?
)oznn

+ 1519
+ 1Ot7

+
+

1 gog t2
16 926,4
7 825,4
8 ?91 ,5
5 965,5
2 82?,9

307 ,5

1 72? ,8
14 ?65 t1
6 8?8,5
? 581 ,6
5 059,1
2 52215

to5,o

+ 181 ,4
+ 2161 t3
+ 94? tO
+ 1211 ,)
+ 906,5
+ 305,4
+ 2r5

+ 1015

+ 14t6
+ 1118
+ 16,0
+ 1719

+ 12t1
+ Or8

556 rO + 521 ,9 + 57 ,9AuBerdem Lastenausgle ichsabgaben

- t3-

82B, o



Tabellen
1 Kassenmäßise Ste uereinnahmen cles Bundes, der

1 000

rfd.
Nr.

1 Gemeinschaftsteuern nach Art. 106 Abs. f GG

2

)

4

5

6

7

Lohnsteuer

I

9

10

11

12

1'
14

ac

't6

17

18

19

20

21

22

,7

24

)q

26

Veranlagte Elnkomnensteuer

Kapitalertragsteuer

Körperschaft s te uer

Umsatzsteuer

Einfuhrurnsat z s teuer

Bunrlessteuern einschl. EG-Anteile

Straßengüterverkehrsteuer ......
Ge se11 schafts teuer

Bör senr:ms at z s t euer

Versicherungs teuer

Ilechselsteuer ...
Zö11e und. Verbrauchsteuern

(ohne Biersteuer).
zötte (1oo y'")

Tabaksteuer .

Kaffeesteuer

Teesteuer .. .

Zuckersteuer

Branntweinabgaben .

Schaunweinsteuer ...
Zünclwarensteuer . .. .

Zündwarenmonopol . ..
Leuchtni. ttel-steuer .

Mineralölsteuer ... .

Sonstige (vorwiegend Salz-, Essigsäure-
und Spielkartensteuer )

Ergänzungsabgabe .

Beförclerungs teuer .

Notopfer Berlin

27

zö

29

a) Daruntcr '189 ?96 (ooo) Dx EelzöIetcuer.

-r4-

S teuerart Buncles-
gebie t

SchIe swig-
Hol stein

Nieder-
sachs en

Norclrhein-
We stfalen

46 889 ?94

19 689 5o9

7 752 307

85? 525

, 640 282

9 044 248

5 905 92'

148

601

,56
q

61

215

105

4 228

I 801

727

7?

505

862

)au

375

986

717

984

682

586

4zo

504

442

4zo

719

791

515

992

11 991 154

5 894 5?5

2 3o8 514

2?1 361

5?4 1?4

2 ?48 222

2 194 5o8

vor der

Hessen

4 689 i44
2 106 ?12

557 115

177 111

480 820

8tz o49

555 1r'

9 301

1 012

2 
'68
353

14

).)

?41

88

198 661

111 ?6?

49

649

1 079

1 117

4z 168

,4 ?88

9 815 o44

11

54 994

,1 6?9

,14 ?85

68 81?

o52

1

643

105

o31

94\

261

579

11

842

332

oqÄ

8zz

ozn

101

44

11.516

1 850

2

419 364

1

1 412

1 554

16 ?2?

1 294

160

2 900 2?8

28

21 542

q 2zq

92 385

19 005

2 ?4' 608

21' 411

%4 ?9t

73 181

1 ?64

10 911

258 424

1 988

,oo

5 9?8

11 894

1 24? oO1

1 941

12 15o

116

466 o98

)z

5 205

8 9zo

15 1o2

12 458

2 607

177 o25

16

5 ?26

o07

609

6o3

451,

117

361

557

az)

9?6

9?8

4zl

""ot)

122

1

6

111

20

5

59

t2

455

8oz

19

445

4i?

148

050

162

58

2

z

6

91

12

4 645

?14

219 4?1

4 zs4

1) 916

1

- 18

11 591

59 602

150

_4i



teil
Länder und der Geneinden/Qv im 2. Viertel.jahr 19?
DU

Buntle sgebietRheinland-
Pfalz bere

Lfd
Nr

St euerverteilung

2 ot5 721

?8o 317

181 4)8

I 9zz

172 ?O1

466 824

22' 519

? 896 860

1 260 932

1 121 141

50 4?4

1 o49 256

1 489 949

?24 9o8

? 41i 959

3 o99 7o1

1 456 o85

119 51o

5?4 ??o

1 4?o 97'
590 910

?11 9?6

7 999

4 992

55 ?48

8 4?6

648 199

i 42 o4o

2Oo 249

6 059

185

2 842

61 557

4 281

180

622 8o9

281 6?7

?9 \o4

1o 271

?24

118 582

11o 151

42 zz4 ?36

1? 811 347

? 19O 23\

680 9?6

3 4i9 918

8 184 ?zo

4 91? 545

1 19o 9?8

1 198 384

325 660

149 45i

21? 962

516 891

?41 52o

??4 119

117 ?54

95 602

1 560

21 551

124 918

188 ?14

699 961

,22 o29

ß9 811

2' 527

-4t t49

19? 698

58 o45

4 565 o58

1 8r8 16?

562 o?1

1?6 548

22o 764

859 527

988 1?9

218 ?oo

2

744

1 005

1 122

2 141

231 126

37 04?

24 o58

18 3?o

68

6zg

58 ?39

77 277

101

120

54 577

88

2 556

I

I o25

,89 172

2 O31

1? 425

1

11 211

212 126

z 447

5 561

6

-7

5 ?81 1o2

27

48 t41

29 158

265 511

59 306

, 518 ?41

?16 4?2

I 415 081

58 882

6 016

26 ?16

624 149

8Z 268

9?6

5 9?8

2? 571

2 127 57o

11 418

59 890

150

-45

2

4 735

2 970

41 545

5 519

2 600 164

21O 8o9

12

69 958

4 8zz

19?

12 9?7

586

215

2 28o ??6

12

-2701

1

,4
22 640

1 188

1 042

4 825

854

114 465

18 9?8

951 498

71 915

2

154

50 242

196

4 55t

14 5?1

156

2 052

I

I

4 8oz

2 11? 98?

171

- 286

1

4

869 191

-7o

342

206

4j?

?50

051

150

?82

t85

191i

171

59'.|

t25

226

17 441

256

140

977

226

29 3?8

1 651

1 12o

151

314

4 591

2 81?

to
14 562

114

466

2

1

269

66

142

7

,4

2

?28

zoq

?86

1r7

414

148

11

69?

256

?4

189

182

4 051

6

4

49

9

1 984

296

951

284

8

117

944

4

851

121

256

510

26'

115

521

570

080

625

408

954

2 652 515 2?6 ?8i 1 124 628

5

1

35

11

?96

99

z)z

2

1

42

1

1

365
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t
4

,
6

7

I

9

10

11

12

11

14

15

16

17

18

19

20

21

22

21

24

,q

26

.l

28

29

ohne Harnburg Breroen BerIin
(west)

Stadt-
s taatenBayern Saarland



1 Kaesennäßige Steue!€innahnen rles Bundes, der
1 000

Steuerart Sundee-
gebiet

Schlesrig-
Ho1 ste in

Nieder-
sacheen

Nordrhei.n-
[eetfalen

Lfd
Nr.

,,

Eeesen

vor der

,o
11

12

Landessteuern .. ..
Vernögeneteuer ..
Erbschaftsteüer ..
Grundsrrerbeteuer .
Kraftfahrzeugeteuer
Rennrett- untl l,otteriegteuer . . .. .

tota]ieatoreteuer .
An<lere Rennvettgt'euer ...
Lotterlesteuer . ..
Sportretteteuer 1 )

Feuerschutzeteuer .

Eiersteuer
Sonstige

41 Geneintlesteuern
Gnrnd.steuern 2 )

Gererbesteuern (1oO *) ...
Sonstige Steuern und eteuerähnliche
Einnahmen

47 Steuereinnahmen insgesant ..

EGi-Antellc aa Ztillen
EG-AntelIe Uagatzsteuer
Steuereinnah.nen tles Bundes

Buncleseteuern (ohne EG-Anteile )
Einkoumen- und Körperschaftsteuer
(41 azt. 50 /") .

Unsatzsteuern (69 I)
Gewerbesteuerunlage $o il

Steuereinnahmen der Länder
Landessteuern ....
Einkonmen- untl Körpersohaftsteuer(4, ar". 50 fi) .

Unsatzsteuern (1't l)
Gererbesteuenuolage (lO fr)

Steuereinnahnen cler Geneinden/Gv
Geneinilesteuern ..
Gererbesteueruulage (.o,usgaben )
GeneindeanrtelL an der Lohn-/veranlegten
Einkonroensteuer . .... .

54 Steuereinnalunen inegeoa.nt

AuSer<Ien

Lestenauagle icheabgaben
Ternögensabgabe .

Eyp o the kengerinnab gabe

Kre alitgerinnabgabe

1 ?2'
1 173

230

154

1 5r7
)qa

21

5

218
12

45

322

142
a1)

984
?87
590
568

5?4
469

004
521

442

701

116

24

10

9

59
8

7

1

aq)

??5
124
)aq

618

551
18?

24

791

551

9?8
4o8

251 626

46 ?16
184 616

20 2?4

\tB 954

15o 41o
81 485

20 401

15 504
176 899

24 299

1 845
429

22 025

9 996
19 85o

-6

o15 1o1

311 58?

58 228

19 6zg
4tz zo5
8o :ge
1o 794
7 ))Z

62 28?
4 uge

15 541

9? 664

155
116

14
140

20

17

I
I

24

?16
1.10
qon

56

6 24?

nach

564
462
40,
419

619

250

52?
485

409

828

550
861

o

861

548
o66

249

bb9

dcr
x
x
x
x

,4
55

,6
,7
t8
,9
4o

41

42

48

49

5o
,1
52

44
45

46

65
66

6?
68

8 01? 84o
1 292 151

6 190 164

155 524

58 485 820

982 146

91o 588
,, 308 50?
8 852 898

I 4 048 884

9 405 050
I oo1 695

21 4o8 2?4

, ?2' 142

i4 048 884

4 614 551
1 oo1 695

1O 015 810
8 olz 84o

2 o19 o?8

7 99? o49

68 625 125

425 249
448 86?

26 ?61

121

8zz 152 z 15j zo5
151 177 319 ?35
511 ?o3 1 9E 455

17 272 100 OO5

5 8zo 121 zo z8o 1r8

x
x
x

x
x
x
x

x

x
x

5'
54

55

56

5?

58
59
50
61

6z
6,

x
x
x

8?8 142
116 ?52

51? 41o

21? 8?5

26 1o5
35o 512
251 626

52 514

151 400

12 t$O
9 418

2 961
1

x
x
x

2 459 515
35o 41o

x
x
x

6 468 955
1 o15 1o1

3 851 918
1 265 9?4

31' ?62
2 92o 9o8
2 151 2o5

62? 5i8

z4o 566
)a) aqo

8 1oo

15

x
x
x

2 128 929
155 564

469 ggg

4o5 t66
98 ool

91' 7t7
?16 86'
195 146

t4 ?8o
12 81t
I 942

5

4?4 6jo
546 126
88 129

o?, 42?

8zz 152
1?6 252

42? 52? I

x

17 2OO

tz 821

4 1o5
24

195 221 
'97 

o2o

xxx

1) Soreit von rlen Län6erfinanzverraltungen getrennt nachgeriesen.- 2) Grunclsteuerbeteilig'ungsbeträge abgegli
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Läntler und <Ier Geneintlen/Gv. in 2. Vierteljahr 1)17
DU

Rheinlantl-
PfaIz

lBundesgebiet II ohne I

lstaatstaaten I

Bad

era
rfd.
Nr.

S teue rver te i lung

191 811
48 1?,
11 912

x
x
x

1 212 1?4

191 813

694 5?4
2?5 114

50 6?1

516 422
419 468
1o9 994

185 948

x

15 
'7814 8?9

44?

52

480
641
177

851
251

975
046

225

089

615

893
690

1

x
t

x
1 751 150

564 480

2 156 441

557 o?1
155 156

1 5?8 o48
I 271 72?

736 851

641 182

48 ti9
45 050
2 267

2

658 581
193 ?85
41 ??6
2? 482

2?4 296

14 491
3 918

172

28 266

2 117

1 881
84 862

27o 429
254 248

948 504

6? 5?7

10 0?2 957

x

-x
4 o11 ??6

658 581

51 904
19 191
I 9?4
1 663

26 2o1

4 481
o

7

4 190

286
_46
8!,4

o

115 512
21 414

90 121

1 755

8t1 668

1 314 82?

999 301
199 o15
128 8?5

1 444 ?92

219 14o
17 917
4 56?

184 944
11 917
45 846

29? 660

-5

? 262 981
1 192 21o

5 ?2o 55o

35o 2o1

58 601 646

185 8ol
11 49o

1r2 6??

675

6 449 864

4\ l>g
14 o99
1 8i6
1 7?7

16 189

1 o81
235

17

2 829

123 914
1? 863

1O1 252

2 79o

1 219 177

405
505
t65
318
o72

155
o20

110
825

264 141
48 558

211 6??

I 999

2 211 117

t88 ,14
1?4 6?0
,1 968
25 908
92 ?98

18 326
1 656

902
13 a6o

r /08
- 799

25 o42

774 859
99 920

669 616

5 12'
9 882 1?5

.x

1 9O5 90?

388 ,14

29? 114

x

25 1?4
21 895

1 272

?

9' 681

15 889
0

2

15 88?

a dq4

19 885

564
179

t7
20

241

to
1

)n

2

15

18

219
125

12

12

39

at
1

o66
?8?
811

517

090
4or

575
4o5

?o8
o19
295

18

124
35

11

37

14
2

11

,o
)1
12

1'
,4
15

15

17
t8
19
4o

41

42

-1
9

4i3
6 984

))n
8 ?53

B9 468 1 273 722
?6 428 i91 925

128 192 I o71 581

1\ 848 50 221

2 9O5 ?o2 1O 604 258

Stouorverteilung

41

44

4'

x
x
x
x

x
x

x
x
x

x
x
x
x

x
x
x

x

x

x

x
x

x

x
x

x

46

47

6,
6\

48

49

5o
,1

57

58

59
5o

61

62

x

x
169 126
61 9o4

x
x
x

21 5o2 167

1 3t4 82?

12 949 2?7

4 liz 151

906 112

9 114 981
? 262 981
I 82? 914

7 699 914

x

450 5?8
426 9?5
2' 489

114

x

1 1O5 O94

219 55o

1?6 799

t4 496

ß 046
1 44?

7

x
x

291 298
44 lsg

x
x
x

509 515
tz\ 4o5

zo8 1o5

146 610

70 195
271 O71

264 t47
60 ?89

6? ?1?

x

4 144

2 6?2

1 4?1

1

52

5'
54

55

,6

x

2 40? 551
8i5 648
i49 994

I 6i5 425
1 2?O 429

299 82?

644 821

x

6i 855

58 t?4
1 46?

14

1?4 ?55
i18 ??5
11 892

146 5oz
115 512
28 8ot

59 791

x

?10 016
121 971

51 557
46o 482

786 8o1

iol 114

r8t
51

13
149

121
).1

q)

482

8zt
611

271

914
261

618

x

1 099

122
95

880

?74
191

508
40z
583
829

859
164

6 514
6 tzz

154
t

65
66

67
68

chen.
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2 Kasseruaäßlße Einnahnen aue Geroeinalesteuern
1 000

Lfd.
Nr.

1 Gruudsteuer A (Land- und Forstwirtechaft) ..
Grun dst euerb e t ei 1i gungebet räge

2 Einnahmen ..
, Ausgaben ...

{ Grunttsteuer B (Sonstige Gruncletilcke) .......

I Gererbesteuer nach Ertrag unrl Kapital ......
6 Lohnsunnensteuer

I Gewerbesteuerunlage (Auegaben)

Gererbesteuern (netto) 1) ....
Geneincleanteil en der EinkonDenst€uer .

Zuschlag zur Grunderverbsteuer ...
Sonstige Steuern und steuerähnliche
Elnnahrnen

't2 Insgesaut ...

1, Gruudsteuer A (Land- und Forstwirtschaft)
Grunds t euerbe t ei Ii gungsbe t räge

Eessen

Ins

112 546 ? 11? 21 499 j5 595 8 4g2

1'
I 1?g 619

5 594 48?

?95 67?

2 o19 O?8

4 ,?1 o8?

3 99? o49

226 11?

481 948

2 297 2OO

4?z 515

84t 906

1 92? 8og

I 4?5 10?

89 8rg

39 618

165 9?2

18 644

52 514

172 1O2

151 4oO

12 621

E 49;

59 544

i6 382

18 142

5? ?84

4? 20?

2 ?40

12? 6?8

561 8?2

?1 831

175 252

4i? 451

42? 52?

22 449

44 115

186 ?o9

55 155

6? ?9?

1?4 06?

1r2 
'81

5 566

324

I 466

445

52?

1 285

1 195

?6

140

851

6iz
518

94?

221

564

102

495

94

196

191

191

19

066

zo2

6?4

146

920

020

101

8

9

10

11

14

15

'16

17

'18

19

20

21

22

21

129 2o7 ? 651 14 \zt zt 441| j6 948

10 015 810 350 512 1 0?1 42? 2 920 908 %7 ?1?

Kreisfreie

5 569 69 158579 3 156

Einnahrea ..

Ausgaben ...
Grundsteuer B (Sonstige Orundatücke)

Gererbeeteuer nach Ertrag unil Kapital ......
Lohneu.roneneteuer .

Gererbegtsuenrnlage ( euggaben)

Gewerbesteuern (netto) 2) ... ..
Geneinrleanteil am tler Einkoumensteuer

Zuschlag zur Grunclerrerbsteuer

Sonstige Steuern und eteuerähnliche
Einnahuen

Insgeea.nt . . .

175 161

797 911

1o1 689

1B 31?

?58 285

625 3?9

19 754

51

254

71

99

225

14'

7

264

o85

248

699

614

446

309

4? 44o t 153 5 114 10 01? ? 511

24

1) Lfd.Nr. 5 bis ?.- 2.) rra.n". 1? bLe 19

a) Grunderwcrbgteuer.

Steuerert Buntles-
gebiet

Schlesrig-
Holstein

Nieder-
saohgen

lNordrhe in-
lWestfalen

- t8-

4 oz? 692 124 649 162 oz5 1 61i 154 4r5 524



n a c h rler Steuerverteilung iu 2. Viertelia}ry 19?7

Df

Batlen-
Württen-

bera
Bayern Saarland

Bundesgebie t
ohn6

Stadtetaaten
Hanburg Brenen (west)

BerIin Stacit-
etaaten

Rheinlantl-
Pfa]-z

gesart

I 156

68 272

3o4 212

21 960

1o9 994

218 198

185 948

zt 4zoa)

1t 428

516 422

Städte

,52

2? 146

146 i14

i4 5oz

50 1o4

110 512

6? 541

8 69i

99

Lfd.

1\

15

16

17

18

19

20

2'.!

22

Nr

18 819 to 161 6t6 112 44? 61

1? 8o2

?6 2o2

27 059

2? 261

?6 ool

52 618

2 159

37 1

17'

I O20

11

115

694

641

29

20

I 5?8

4

11

1 0?9 ?96

5 o51 298

66? 252

i 82? 9i4
3 892 615

3 699 914

221 948

11 49o

296 5?1

56 1o4

1O1 114

249 563

1?6 799

.48 5to

i68 413

45 264

60 ?89

152 888

67 ?1?

99 822

541 189

128 42?

191 164

4?8 452

29? 114

2 369

1t

119

o42

519

861

?20

182

529

691

048

312

9?7

833

539

661

709

161

114

197

224 085

948 612

o

299 82?

648 ?7?

644 82'

t9 570

?23

116 58?

5OO O02

152 184

,4? 818

281 ?88

1? 846

15 609

?82 1?1

20 818

90 127

28 8o1

61 52o

59 791

2 494

2

t
4

5

6

1

I

9

10

11

12

28 oo? 1 261 126 253 635 4zo 1899 2954

1 615 425 145 5oz 9 154 981 460 48? 149 2:?1 2?1 o?1 88o 829

xxxxx 1.1

51

752

11

110

253

175

e

4

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

I

1 616 x

x

x

x

x

x

2'

24215 880 495 889

-19--
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Buntlea-
gsbiet

SchIes-
rlg-
Bol-

Etein

Nieiler-
gachaen

NoriI-
rhein-
West-
falen

Eeegen
Rhein-
lanrI-

Pfalz

BarIen-
Würt-
ten-
berg

Bayern

2 KaesennäBlge Elnnahn€n au7 Geuein«leateuern
th 2. Vi€rt€ljahr

1 000 Df

n a c h <Ier Steuerverteilung
19',17

Steuerart

Grundsteuer A

(lantt- unrl Foret-
wirtschaft )

Grrrnrls teuerbe te i 1 i-
gungobeträge
Einnahnen
Ausgaben

Gruntleteuer B

(Sonstige 0rund-
stücke )

Gewerbesteuer nach Er-
trag unct Kapital . .. .

Lohnsu.Emensteuer .....
Gewerbe steuerumle6e

(.e,usgaben)

Gererbesteuern netto .

Geneinileanteil an cler
Einkoanensteuer .....

Zuschlag zur 0rund-
errerbeteuer

Sonstige Steuern urrd
Eteuerähnliche Ein-
nahmen

Insgesent .

GrundEteuer A

(lana- und Forst-
rirtschaft )

Grundeteuerbete i11-
gungsbeträge

Einnahnen
Ausgaben

Grundsteuer B

(Sonstige Grund-
stücke )

Gererbegteuer nech Er-
trag uncl Kapital ....

IJohn8u.nmenst€uer .....

Gererbesteuern netto .

Genein<IeantelI an der
EinkoEnenEteu€r .....

Zuschlag zu! Grund-
errerbeteuer

Sonstige Steuern und
steuerähnl1che E1n-
nahuen

Saar;,
lancll /

Krelsangehörige Geueinden

1o5 ,?1 Z o48 22 9zo 12 439 I jz4 Z 804 18 482 28 grt 5t6

-1
11

-1

59? 8o? 26 121

11

148 9?? 50 8o2 41 126 1|19 142 10? 455 20 81g

2 ?55 959
194 ?r?

985 olo
I 964 686

2 224 80?

2 640

?o 154

4 966 452

106 428
2 262

,4 ,??
?4 ,18

1O4 191

, ,o5

214 98?

8, ,6,

175 16t
16 676

1o8 456

28' 18'

295 14\

555

?94

1? o82

668 94o
142 92t

284 2oj
52? 562

569 842

241 1o?
21 426

96 44?

i68 286

249 5?4

158 118

9 458

59 89o
1o? 686

119 4O5

225 198
441 oiz

14? 641

,oo 819

t61 o15

2 o85

28 8o3
6t 5zo

59 79'

662 z1o 448 4zo 90 ,21
8-

8 955 io 84?

694 tzo 1 269 ?6?

LandkrelEe

465 8zo

s 45f) o 846

285 4?1 1 060 294

11 ?18 1 249

812 066 141 996

507

4,

119

119

I 659

14o 8r?

994

10 8?6

2 577

t9 ?8?

8 ?62

485 548

6?,

12 665

2 14o

15 069

507

41

119

119

659 12

20 988 z jo6

1f1 488 9 882 16 
'28 '? 

21C 11 992 12 ?29 21 215 19 5t9 2 4g4

1 ) Bci Krei
a) Einschl.

Inegesaot ...

eangchörigen Geneintlen: Eiaachl. Stadtverbaad Saarbrücken.
587 (o0o) DM der Verbandsgemeinden.

-?o-

649

21 864

Gererbee teuerunlage
(luegaben) . ..... ....



1 {essennäßige Steuereinnahnen rler Geneinden/ Gv. n a c h der Steuerverteilung
@

1 000 DU

Land

Schlesrig-Hotstein .. . 2.

Niedersachsen

Norclrhe in-f,estfalen

Lantl-
kreige

2.

/zz
/zz
/ze

/??
/?6

/??
/zz
/?6

75o 512
254 o,i
111 846

1 o?1 42?

?96 ??o
901 953

2 92o 9O8

2 607 ?8?
z 544 1o5

9)t 7r7
888 920

909 ?96

516 422

51? 296
442 9rz

1 5?8 o48
1 2?2 155
1 3?1 711

I 615 4"5
I 126 11o
1 452 19o

146 5oz
172 129

tt4 6ot

9 114 981
? ?9t 428
I o5t 1r8

124 649

95 645
11o 119

152 o25

110 775
314 %6

1 6i1 354
1 531 156
1 +4, 492

415 524
498 25?

401 15,

215 88o
zt? 451

182 1?4

495 889

44? 4?2

426 819

?82 171

696 994
?15 9o9

4 o"? 692

, ?9? 749
1 596 842

zt\ 98?
144 841
i9o 650

594 )2o
461 ooz

56? 759

I 259 76?
1 o55 816
1 068 546

485 548

t?1 569
49o i58

285 4?1

2?9 812
z4i 115

060 294

?9? 466

916 
'51

8iz 066
605 561

?11 189

141 996
128 917
i11 4o4

4 966 452

3 82? 006

4 29? joz

114 956

77 1r3
98 650

496 598
131 902
399 

'81

1 211 602

991 157
1 o19 o99

146 863
280 lo8
lzt o89

78 %4
81 126
59 665

692 192
5r? 9?4
602 291

zfi 261

zo4 o51
2r7 2o9

116 461

126 411

to6 977

1 1r1 068
2 614 465
2 854 

'6'

'100 0f 1

67 709
92 000

197 722
129 1OO

168 j8o

118 685

91 261

i69 o?9

206 519
196 506
t?t 4?o

16? 901
259 491

314 o57

558 8o1
401 508
4?1 981

1O 8?6
11 541
11 o57

)
4

2./7?
1./??
2./?6

2./??
1./??
z./za

2./??
1./??
2./?6

z./??
i./??
2./?6

2./77
1./?7
2./?6

7 515
z 506
4 42?

1? o\a
22 993
21 259

t2 665

19 095
16 z?5

15 069

20 O11

19 62,

21 864
z? 428

10 521

20 988
21 575
25 o92

z 506
, 212

1 199

t4o 837

166 6?4

158 995

1.
2.

58 165

44 459
49 54?

19 ?8?

16 815
,1 96?

Eesaen .....

Rheinlantl-Pfalz ......

Batlen-f,ürttenberg ...

Sayern ......

Saarland ..

Bundesgebiet ohne
Stadtstaaten . '.

2 /?7
/??
/?62.

1 615 181
1 192 541
I 442 94i

mlt 10 000
uncl nehr

mit weniger
ale 10 0O0

insgesamt Kreigfreie
Städte zug aEunen

Einwo hnern

Vi erte I-
j ahr

-21-

1



l"
erte 1-Steuerart jahr

Bundes-
gebie t

Schlesrig-
Hol e te in

Nieder-
sachsen

Nordrhei n-
f,eetfalen

4 KaEsennäßiße Einnahnen aus Geue lndesteuern
üiII.

Hegsen

2

,

4

5

6

Lfd
Nr.

1'l

12

'l Steuern inegeeamt . .

Grundsteuer A I )

Grunclsteuer B ....

Gererbesteuer(n. u. r. )

15,6

11 t4

I tio

815

1o r7

10 t6

2. /??

1./??

2./?6

2. /??

1./??

2. /?6

2./??

1. /??

2./?6

2./7?

1./?7

2./?6

2./??

1./n
2. /76

10 015,8

8 819,8

8 858,5

35o t5

254 tA

111,8

1 0?1,4

795,8

go4ro

21,5

21 t2

25,2

127 ,7

111,5

1'1 1rO

?1,8
aoa

58, o

1?5 t3

16,1

145,8

42? ,5

111 tg

188, 8

22r4

,o,1
29,O

2 920,9

2 6olt\
2 54411

321+,1

28? ,9

29O t1

466,9

467,2

265,O

446,6

51O r5

4o8,2

627,5

69,9

522t2

195 r2

299,9

006r9

?6,5

77 ,5

65,6

27 14

2r,3

18,5

o77 a

888, 9

909,8

1O2t1

95,7

96 15

495,4

552,O

4go 12

94,?

118 t2

90 t2

195,1

z)n

166 3

,9t,o
98,1

,4? ,6

to ?

28,9

24,9

/t I

712

7r3

I

I

9

112 t5
gg,o

111 t8

1 1?9 t6

'1 09O, 1

1 o42ro

5 594,5

5 408t4

4 819,9

795 t7

919,1

?18,9

2 O19,1

412,4

1 694,0

1 997 tO

1 
'2Ot1

1 \61,5

226 J
271 t1

251 tO

129 t2

144r4

125,6

,9,6
44 t2

4o ,5

52r5

1o 16

51 ,8

151 ,4

40rl

119,8

10

1,

14

15

166 to

129,5

561 ,9

461 J
4i4,5

18,5

19,9

17 ,7

16 Gererbe st'euerunlage
(Ausgaben)

17

2./??

1./??

2. /?618

19 Geneindeanteil an rler
Lohn-/veranlagten

"./??
1./??

2./?6

Zuechlag zur Grunil-
erwerbsteuer .. .... 2. /??

1./??

2./?6

Sonetige Steuern und steuer-
ähnl1che Einnahnen 2./??

1./??

2./?6

Grundsteuerbe te i I igltngsb e träge ab ge81 i chen.
Gru.adcrrerb Eteu€r.

20

21

22

2'
24

25

26

12 r6

15 11

1) O

a

27

-22-

1nr lt

?,8

14,8

15 15

11,2

15,9

18ro

16,1



n a c h tler Steuervertellung nach Steuerarten
Dil

Rhe inlanrl-
Pfelz

Lfd

516,4

517 ,7

442t9

68,1

55 12

54,9

,o4,2
28O r1

254 t5

24ro

29,1

22 t6

11OrO

1O1 ,7
o? o/)r,

186 tg

21218

15? ,6

5?8,o

2?2t4

173,7

1 O20,0

977 ,O

859,5

1 615,4

1 125,1

I 452,2

3o 12

25,7

20L

948, 5

931 ,9

811 ,9

146,5

112 t1

114,6

460,5

515,1

411,9

,3,5
44, 'l

16,5

296 16

28? '9
26? t4

55,t

54, 4

53,O

1?6 tB

15r,8

161 tO

149,1

16r,t
14218

76,2

8211

84'5

4f t I

17,2

26r7

27 r5
)oz

,r,8

5216

)4 t)

50 r5

271,1

129,8

248,8

o'o

oto

oto

158,4

15?tO

159 tO

45,1

51 t2

41 ,6

50,8

o,

55,2

6? ,?
g9, g

55,1

A)

116

?t5

1 8,.8

1? ,7

19,6

0'0

otl
orl

1?,8

17 t2

11 t2

48 '5
4212

45,2

169 16

119 tO

224 tl
196,?

214 J

- oro

or5

or8

or5

20r8

21 rB

2218

onz/vl,

04)

cq ,J/ | I

59,8

12r5

50'8

cl,

112

312

2

,

4

5

6

7

I

9

10

11

12

11t5

15 rZ

'1or8

1'
14

15

,16 t9

95,8

2?6 t6

54i,2

lze ,z
560 t1

29 t5

4o r1

14,8

20 r7

25,1

26 t6

- 0ro

299,8

29,4

244,?

544,8

120,0

544,2

19,6

42,1

28 ,0

77 ,9

25 t8

214

4,?
2t

28t8

or4

10 ,

1O1 t1

16,6

84, o

16

17

18

19

20

21

21,4^)

2? r9^)

26,8^)

22

2'
24

111

1r0

111

Bayern Saarland Eanburg Bremen Berlin
(west )

Baden-
[ürtten-

berß

13,4

oq) l,

12 t8

-23-

uro

118

0tl

or4

or9

o'4

ao

1,?

119

2'
26

27
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